
                                
 

 

Klagenfurt, 8. November 2017 

 

Tandemstart in Klagenfurt! „Big Brothers Big Sisters 
Österreich“ startet mit Schulmentoring in Kärnten. 

 

Der „Big Day“ in Klagenfurt markiert den Auftakt zum Programmstart des ältesten 
Mentoringprogramms der Welt in Kärnten mit dem neuen Projekt des 
„Schulementorings“. Hier kommt es zum ersten Kennenlernen zwischen den 
ehrenamtlichen Mentor/innen, Studentinnen der Alpen Adria Universität, und ihren 
Mentees, Volksschulkindern der Praxisvolksschule der Pädagogischen Hochschule 
Kärnten.  

Ziel der Kooperation ist die Förderung von Volksschulkindern in herausfordernden 

Lebenssituationen durch ein individuelles 1:1-Mentoring-Programm.  

 

Prof. Dr. Roswitha Langmeier (Direktorin der Praxisvolksschule der Pädagogischen 
Hochschule Kärnten, Viktor Frankl Hochschule): Wir stehen für sinnstiftendes Lernen 
mittels potenzial-fokussierter Pädagogik. Daher freue ich mich besonders über unsere 
Kooperation mit Big Brothers Big Sisters Österreich und das Gelingen des Big Brothers 
Big Sisters Schulmentorings in Klagenfurt, in Zusammenarbeit mit der Alpen-Adria-
Universität. Der Mentoring-Ansatz zeigt, dass Haltungen im Miteinander konkret gelebt 
werden können. 

 

Prof. Dr. Barbara Hanfstingl (Alpen-Adria-Universität): „Durch das Programm von Big 

Brothers Big Sisters können unsere Studierende lernen, Verantwortung für Kinder zu 

übernehmen, die aus verschiedenen Gründen Nachteile in Kauf nehmen müssen. 

Studierende der Psychologie, des Lehramts oder der Pädagogik können durch ihre 

Teilnahme bei BBBS in der Praxis üben, was sie im Studium theoretisch lernen. Sie haben 

die Möglichkeit, selbst als positives Role-Model zur Verfügung zu stehen und die Resilienz 

der Kinder zu fördern. Das sind eine der wichtigsten Grundlagen für ihren späteren Beruf.“ 

 

BBBS – Jetzt auch in Klagenfurt 

Big Brothers Big Sisters Österreich steht für mehr Bildungsgerechtigkeit, 

Chancengleichheit und den Austausch quer über Generationen und alle Lebensrealitäten 

und fördert somit auch die Integration in Österreich. 

Das Schulmentoring in Klagenfurt wendet sich an Kinder im Volksschulalter und in 

herausfordernden Lebenssituationen, wie z.B. Trennung der Eltern, Erkrankung eines 

Familienangehörigen, Fluchthintergrund, u.v.m.  Ziel ist, dass Kinder von der zusätzlichen 

Unterstützung profitieren. Für Kinder und die Familien ist die Teilnahme kostenfrei. 



                                
 

Schüler und Schülerinnen der Praxisvolksschule der PH Kärnten werden einmal in der 

Woche von Studenten und Studentinnen der Universität Klagenfurt begleitet, um 

voneinander zu lernen, die Bildungsmotivation und Schulorientierung der Schülerinnen 

und Schüler zu fördern. Die Mentorinnen und Mentoren stellen also ein erweitertes 

soziales Netzwerk und positive Rollenvorbilder im Umfeld der Kinder dar. 

 

Mentoring mit Präventivwirkung 

Das Big Brothers Big Sisters Mentoring setzt mit dem Schulmentoring im Volkschulalter an 

und setzt dabei Maßnahmen mit Präventivwirkung. 

Durch das 1:1-Mentoring wird das Selbstvertrauen junger Menschen gesteigert und neue 

Bildungschancen werden eröffnet. Kinder erfahren Wertschätzung, erhalten individuelle 

Lernhilfe und einen großen Freund oder Freundin, die mit ihnen Freizeitaktivitäten 

unternimmt. 

Seit 2014 engagiert sich der gemeinnützige Verein „Big Brothers Big Sisters Österreich“ in 

Wien, seit Oktober 2016 in St. Pölten und seit September 2017 auch in Klagenfurt. 

 

Mehr Info unter: 

Website: www.bigbrothers-bigsisters.at 

E-Mail: mentoring@bigbrothers-bigsisters.at 

 

 
Rückfragen an: 

Big Brothers Big Sisters Österreich 
Praterstraße 60/2/17, 1020 Wien 

Mag. Sarah Straub 
Tel. 019620315 

E-Mail: Sarah.Straub@bigbrothers-bigsisters.at 

 

http://www.bigbrothers-bigsisters.at/

